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Taxifahrt mit 

Stuntman 

E
r gehört längst zum fes­
ten und äußerst belieb­

ten Inventar des Internati­
onalen Osnabrücker Berg­
rennens: Der Schauspieler, 
Comedian und ehemalige 
Stuntman Norbert Heister­
kamp gastiert zum 10. Mal 
am „Uphöfener Berg". 

Heisterkamp, bekannt aus 
vielen TV- und Kinoproduk­
tionen, feiert 2018 seinen 
zehnten Auftritt am Berg. 
Mit den unterschiedlichs­
ten Fahrzeugen war der 56-
jährige Bottroper in den 
vergangenen Jahren dabei. 
Seit dem vergangenen Jahr 
ist er für das Haus Beresa 
mit einem AMG Mercedes 
Benz GT unterwegs. 

Einige Fans werden wie­
der mit dem Fernsehstar 
eine Taxifahrt auf dem Bei­
fahrersitz auf der· Renn­
strecke am 4./5. August im 
Rahmen des Bergrennens 
erleben dürfen. Für einen 
guten Zweck werden ein 
paar Mitfahrten vor Ort 
am Pressestand vergeben. 
Jeder, der bisher in den 
Genuss einer Mitfahrt mit 
dem ehemaligen Schweiß­
facharbeiter kommen 
konnte, habe vor Begeiste­
rung gar nicht mehr aus­
steigen wollen, teilt Chef­
organisator Bernd Stege- . 
mann vom MSC Osna­
brück mit. Selbstverständ­
lich für alle großen und 
kleinen Fans werde Heis­
terkam p wieder für Foto­
und Autogrammwünsche 
zur Verfügung stehen. 

Norbert Heisterkamp 
Foto: Michael Gründel 

SPORT REGIONAL 

Grevener Kwon siegt im Großen Preis auf Gut Stockum fehlerfrei im Stechen 

Für Profis und den Nachwuchs den vor dem ebenfalls fehlerfreien fung der Klasse S am Samstag ihren Spaß. Ab Samstag starteten 
viel zu bieten hatte das 27. nationa- Iren Cameron Hanley (RuF Rulle, setzte sich Cameron Hanley (RUFV die Voltigierer. Dort bekamen die 
le Spring- und Voltigierturnier des kleines Bild), der auf „ESI Tou- Rulle) auf „Chacco's Anna" vor jüngsten Teilnehmer Applaus, 
PRV Gut Stockum. Den Großen louse" 39,68 Sekunden benötigte. Matthias Janßen (RUFV Merzen) Schleifen und Preise für jeder­
Preis, die S*-Springprüfung mit Kwon hatte sich auch mit seinem auf „Corrida" und Lisa Borgmann mann. Im Einzelvoltigieren der 
Stechen, gewann Manjun · Kwon zweiten Pferd „Coral Springs" fürs (RUFV Ankum) auf „Balou Beau" Klasse S siegte Alisa Lülf (RUFV 
(RFV Greven, großes Bild) auf Stechen qualifiziert, konzentrierte durch. Am Abend hatten rund 250 Oldendorf) vor Hanna Schröder 
„Chester van't Goor Z" im fehler- sich aber auf den Ritt mit „Chester Zuschauer bei der Travestieshow (RC Dinklage) und Louisa Bertke 
freien Stechen und in 38,91 Sekun- van't Goor Z". Bei der Springprü- und der Party bis tief in die Nacht (RC Schwagstorf). Fotos: Hülsmann 

Jeder Kilometer ist einen Cent wert 
Die Spendeninitiative eines Ostercappelner Radsportlers startet durch 

ten wir schon wieder 6000 Eu­
ro gesammelt - und das, ob­
wohl die Saison gerade erst ins 
Rollen kommt", sagt Hein. Er 
hält einen Betrag von knapp 
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· Rollstuhltanz:

Machens holt

nächsten Titel

spo OSNABRÜCK. Der Os­
nabrücker Erik Machens ist 
Deutscher Meister im Roll­
stuhltanz. Beim „Para-Dan­
ce-Sport-Mainhattan-Cup" in 
Frankfurt (Main) dominierte 
der amtierende Vizewelt­
und -europameister und 
mehrfache Deutsche Meister 
die Finalrunde. Mit fünf Sie­
gen aus fünf Tänzen (Walzer, 
Tango, Samba, Rumba, Jive) 
entschied er den Single-Wett­
bewerb gegen sechs interna­
tionale Konkurrenten für 
sich. 

„Von einer Goldmedaille 
gehe ich vor dem Wettkampf 
nie aus. Das geht voll nach 
hinten los", war der 34-jähri­
ge Grafikdesigner und Trai­
ner beim RHTC Rheine nach 
eigener Mitteilung ohne 
übergroße Erwartungen ge­
startet, um später feststellen 
zu können: ,,Es war ein gelun­
gener Saisonauftakt." 

Machens konnte in Frank­
furt erstmals in einem Sport­
rollstuhl antreten, der mit­
hilfe der niedersächsischen 
Lotto-Sport-Stiftung finan­
ziert wurde. Zuvor hatte er 
auf seinen Alltagsrollstuhl 
setzen müssen. 

Um bei der Europameis­
terschaft im polnischen Lo­
mianki (9. bis 11. November) 
starten zu dürfen, benötigt 
Machens noch eine weitere 
Turnierteilnahme. Im Juni 
will er deshalb bei den Polish 
Open in Lomianki aufs Par­
kett gehen. Dort trifft er erst­
mals in dieser Saison auf den 
Ukrainer Ivan Sivak, nach 
Machens' Einschätzung der 
größte Konkurrent im Kampf 
um den EM-Titel. 

Im Rahmen seiner Spen­
denaktion „Kilometer für 
Kinder" sammelt der Os­
tercappelner Hobby-Rad­
sportler Burkhard Hein 
Geld für die Deutsche 
Kinderkrebsstiftung. Über 
rf"'n F'rfnlu c.P.iner Aktion 

100 000 Euro für möglich. �­
Wichtig bei Stiftungen ist das 
Thema Transparenz. Hein ver­
sichert: ,,Bei uns kommt jeder 
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